
 

Liebe Gemeinden! 
Fast überall  hört 
man den üblichen 
Satz: Ich habe keine 
Zeit. Die meisten 
Menschen sind 
unruhig und leben 
immer in Stress oder 

Hektik. Sie schauen ständig auf die Uhr. 
Sie können mit ihrer Zeit nie zu recht 
kommen. Dieser Zustand bringt keine 
Lebensfreude. Menschen sind frustriert, 
grantig, reagieren wütend, wenn eine neue 
Aufgabe auftaucht. Warum haben wir 
immer weniger Zeit? Sogar der 
Pensionistenspruch lautet: keine Zeit. 
Oft fragen sich die Menschen  gar nicht, 
wozu sie das oder jenes tun. Im Buch 
Kohelet kann man folgenden Hinweis 
finden: Was hat ein Mensch von seiner 
Mühe und Arbeit? Ich habe die fruchtlose 
Beschäftigung gesehen, die Gott den 
Menschen auferlegt hat. Gott hat für alles 
eine Zeit vorherbestimmt, zu der er es tut; 
und alles was er tut, ist vollkommen. Wenn 

wir in unseren Zeiträumen mehr Zeit auf 
Gott richten, werden wir nicht  mehr so 
unter Zeitdruck leiden. Gott ist der Herr 
aller Zeiten. Durch Gott können wir  Zeit 
für wertvolle Dinge gewinnen. Wir erhalten 
innere Ruhe Frieden für das,  was uns 
aufgetragen ist.  
Im Sommer ist es üblich einen Urlaub zu 
planen. Wir möchten dann gerne Zeit für 
Ruhe, Schlaf, Spaß, Abenteuer, und für 
alles was uns Freude bereitet,  
haben. Das alles können wir haben, wenn 
wir mit dem Herrn der Zeit in Verbindung 
bleiben. Das heißt: im Gebet dem Herrn, 
unserem Gott, Danke sagen, dass wir 
jeden Tag als sein Geschenk genießen 
dürfen. Wenn du die Zeit mit Gott richtig 
verstehst, dann werden  auch die 
Sonntagsgottesdienste  an Bedeutung 
gewinnen.    
Liebe Angehörige der Pfarre, für die 
Sommerzeit wünsche ich euch, dass ihr 
gute Verwalter eurer Zeit seid.   

Gesegnete Zeit 

 Pfarrprovisor Karol Spinda  
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1. Hallo Jakob! Ich freue mich, dass du 
eingewilligt hast in dieses Interview. Wann kam 
das erste Mal der Wunsch auf, Schauspieler zu 
werden? 
  
Naja, zu allererst wollte ich Papst werden. Ich mag es, vor 
Publikum zu stehen und schon beim Ministrieren fiel mir auf, 
dass die Hl. Messe eine große Inszenierung ist, die 
natürlich hier einen religiösen Aspekt hat. Und ich war ja 
viele Jahre lang Ministrant in Tragail.  
Da ich aber immer schon eine Familie gründen wollte, war 
das Priesteramt dann keine Option mehr für mich. 
Von da an wollte ich Schauspieler und Sänger werden. (In 
der heimlichen Hoffnung, eines Tages einen Papst spielen 

zu dürfen12 )  

2. Deine Leidenschaft, Schauspieler zu werden wächst seid Kindheit an 
immer mehr. Hattest du schon die Gelegenheit, Rollen zu spielen? 

Ich habe in der Oberstufe meine ersten größeren Rollen in der Theatergruppe gespielt. 
Und diese Gruppe hat mir wahrlich meine Schulzeit versüßt. Mit meiner Theaterlehrerin 
Ulli bin ich immer noch sehr herzlich verbunden und wir sehen uns wann immer es geht! 
Mit 15 Jahren habe ich dann meine erste professionelle Produktion im Steinbruch Krastal 
gespielt.  
Mit 18 Jahren zog ich dann nach Wien und wurde, Gott sei dank, gleich in eine 
Schauspielschule aufgenommen. Dort studierte ich 3 Jahre lang Schauspiel. 
Danach kamen Stationen wie Ensemble Porcia, Salzburger Festspiele und Theater der 
Jugend.  

3. Hast du berühmte Persönlichkeiten in dieser Zeit kennengelernt ? 
  
Ja, man lehrt ganz viel bekannte Schauspieler kennen, unterhält sich mit denen, knüpft 
Kontakten und bekommt hilfreichen Tipps für diesen Beruf.  Ob sie auch schon berühmt 
sind, weiß ich nicht! 

VOM MINISTRANT ZUM SCHAUSPIELER - JAKOB PINTER 
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4. Viele junge Leute meinen, dass 
Schauspieler ein cooler Beruf ist, aber 
dahinter steht eine harte Arbeit oder? 

Es ist ein cooler Beruf, aber die viele Arbeit 
wird oft nicht gesehen. Zum Beispiel für ein 
Theaterstück wird 6-8 Wochen 7 Stunden am 
Tag geprobt und dann am Abend muss man 
noch den Text lernen.  
5. Welche Pläne schmiedest du in 
Zukunft   

Ich habe im kommenden Jahren mehrere Projekte in Aussicht . 
Mein nächstes Projekt ist hier in Kärnten, danach folgen mehrere Produktionen in Wien. 
Meine Pläne und Wünsche jedoch waren schon immer größer als mein Terminkalender, also 
mal schauen, wo es mich hintreibt. 
Lieber Jakob, vielen Dank für das Gespräch und wir wünschen dir viel Erfolg 
weiterhin.  

Pfarrprovisor Karol Spinda 
am 07.07.2019, Tragail  

VOM MINISTRANT ZUM SCHAUSPIELER - JAKOB PINTER 

Am Freitag, dem 9. August findet in Kamering der 
alljährige Anbetungstag statt.  
Alle sind herzlich eingeladen für eine Andacht in der 
Kirche zu verweilen. Um sicher zu stellen, dass das 
Allerheiligste an diesem Tag zu keiner Zeit verwaist ist, 
werden wieder wie in den Vorjahren einzelne Familien 
gebeten werden, die Verantwortung für eine frei 
auszuwählende Anbetungsstunde zu übernehmen.  
Um Verständnis dafür wird schon jetzt gebeten. 
Ablauf: 
09.00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten  
18.00 Uhr: Wortgottesdienst zum Schluss des 
Anbetungstages  
Nehmen wir uns ein bisschen Zeit für den Leib Christi 
in der Eucharistie, halten wir inne und gedenken wir 
seiner.  

Peter Brugger 



Termine Juli 2019

So 21.07. Stockenboi 10.30 Uhr Hl. Messe

So 28.07. Kamering 10.30 Uhr Gedenkgottesdienst für  
Pf. Franz Reinthaler

Termine August 2019

So 04.08. Tragail 10.30 Uhr Hl. Messe

Fr 09.08 Kamering 09.00 Uhr 
18.00 Uhr

Anbetungstag Aussetzung  
Hl. Messe 

So 11.08. Stockenboi 10.30 Uhr Hl. Messe

Di 13.08. Maria Bichl 18.30 Uhr Hl. Messe

Do 15.08. Kamering 10.30 Uhr Kräuterweihe, Hl. Messe

So 18.08. Kamering 10.30 Uhr Hl. Messe

So 25.08. Stockenboi 10.30 Uhr Hl. Messe

Termine September 2019

So 01.09. Tragail 10.30 Uhr Kirchtag und 30 Jahre Martale 
Feier, Hl. Messe 

Sa 07.09. Kamering 19.00 Uhr Hl. Messe

So 08.09. Stockenboi 10.30 Uhr Hl. Messe

Fr 13.09. Maria Bichl 18.30 Uhr Hl. Messe

So 15.09. Kamering 10.30 Uhr Hl. Messe

So 22.09. Kamering 10.30 Uhr Kirchtag, Hl.Messe 
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Sa 28.09. Tragail 18.00 Uhr Hl. Messe

So 29.09. Stockenboi 10.30 Uhr Hl. Messe

Termine Oktober 2019

So 06.10. Tragail 10.30 Uhr Hl. Messe

Sa 12.10. Kamering 19.00 Uhr Hl. Messe

So 13.10. Stockenboi 10.30 Uhr Erntedankfest, Hl. Messe

So 13.10. Maria Bichl 18.30 Uhr Hl. Messe

So 20.10. Kamering 10.30 Uhr Hl. Messe 

Sa 26.10. Tragail 18.00 Uhr Hl. Messe

So 27.10. Stockenboi 10.30 Uhr Hl. Messe

Termine November 2019

Fr 01.11. Kamering 11.30 Uhr Allerheiligen  
Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung 

Fr 01.11. Tragail 14.00 Uhr Allerheiligen, Wortgottesdienst 
 anschl. Gräbersegnung 

Fr 01.11. Stockenboi 14.00 Uhr Allerheiligen 
Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung 
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LANDGASTHOF MAUTHNER  
Mauthbrücken 9 
9701 Stockenboi 
Tel. +43 4761 320 
E-Mail: f.duschnig@mauthner.at 
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GEDENKJAHR FÜR PFARRER FRANZ REINTHALER 

Franz Reinthaler 
1901 geboren in Oberösterreich; 
Matura am Gymnasium der 
Franziskaner, Hall/Tirol  
1922-1926 Eintritt in den 
Franziskanerorden, Studien der 
Theologie in Salzburg und Schwaz/
Tirol  
1925 Priesterweihe in Brixen 
1928/29 Besuch der 
Kunstgewerbschule in Wien,Zeichnen 
und plastische Naturstudium bei 
Viktor Schufinsky  
(1876-1947), Ornamentale Schrift und 
Heraldik bei Rudolf Larisch 
(1876-1934) Zeichenprofessor am 
Gymnasium der Franziskaner, Hall/
Tirol 
1929-1936 Abendkurse an der 
Akademie der Bildenden Künste, 
München, Arbeit für den Verlag „Ars 
sacra“ 
1939/40 Künstlerische Arbeit für 
Petersdom in Rom;ab 1940 
Pfarradministrator in Kamering und 
Stockenboi, Kärnten; 
gestorben 1969 in Klagenfurt.

Erhard  Osinger  
1940 in Kamering (Kärnten) 
geboren, wo er auch heute noch lebt  
und als freischaffender Künstler 
arbeitet; 
seit vielen Jahren beschäftigt er sich 
mit den verschiedenen Techniken des 
Linol- und Holzschnittes, daneben 
diversen Drucktechniken wie 
Kaltnadelradierung und Aquatinta 
sowie der Pastellmalerei auf selbst 
geschöpften Papier, die ihn in und 
um Kärnten als Künstler bekannt 
machte; vor einigen Jahren kam die 
Kinderbuchillustration dazu. 
2017 erlernte Osinger im Rahmen 
einer Reise nach China die Technik 
des chinesischen Scherenschnitt, die 
ihn seither inspiriert. 

Gedenkjahr für Pfarrer Franz Reinthaler: 
Am 24. Jänner des heurigen Jahres jährte sich zum 
50. Male der Todestag unseres langjährigen Pfarrers 
Franz Reinthaler. In mehreren, von seinem Neffen 
Mag. Anton Reinthaler initiierten Veranstaltungen, und 
zwar der Bilderausstellung im Rahmen einer 
Krippenschau im Schlossmuseum in Linz um 
Weihnachten 2016, der Gemäldeausstellung in St. 
Georgien am Längsee im Jahr 2017 und der  
Ausstellung in den Veranstaltungsräumlichkeiten 
Grünspan in Feffernitz (vom 4.Mai bis 13 Juli d.J), 
gemeinsam mit Werken unsers Künstlers Erhard 
Osinger, wurde des weitum bekannten Priester-
Künstlers gedacht. Die Pfarren Kamering und 
Stockenboi wollen am Sonntag, dem 28. Juli d.J. 
beim Sonntagsgottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Kamering des langjährigen 
Seelsorgers gedenken. Der Gottesdienst wird unter 
der Mitwirkung des Neffen Mag. Anton Reinthaler 
und der Singgemeinschaft Kamering gestaltet werden.   

Peter Brugger 
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Alle acht Jahre wird in der Bichlkirche das hl. 

Sakrament der Firmung gespendet. Heuer war es 

wieder soweit. Am 15. Juni 2019 fanden 27 

Firmlinge aus allen Tälern Oberkärntens den Weg 

nach Stockenboi.  

Bei idealem Firmwetter wurden die Firmlinge mit 

ihren Familien von Pfarrer Karol Spinda, 

Pfarrgemeinderatsobfrau Christa Anichhofer und 

Bürgermeister Hans-Jörg Kerschbaumer willkommen 

geheißen. 

Den stimmungsvollen und 

kurzweiligen Festgottesdienst leitete ein besonderer 

Freund unserer Naturparkgemeinde Stockenboi: 

der Gurker Stiftspfarrer Mag. Gerhard Kalidz. 

Für die feierliche gesangliche Umrahmung sorgte 

die Singgemeinschaft Stockenboi unter der Leitung 

von Astrid Moser. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen die zum 

Gelingen dieser Festlichkeit gesorgt haben: dem 

Team des Pfarrgemeinderates für die Reinigung, 

den Kirchenschmuck und die Mitgestaltung des 

Gottesdienstes, der Feuerwehr Stockenboi und der 

Firma Bacher-Reisen, die für einen reibungslosen 

Bustransport zur Bichlkirche gesorgt haben und 

natürlich allen Firmlingen, die sich die malerische 

Bichlkirche als ihren Firmort ausgesucht haben. 

Viele Familien ließen ihre Firmfeier in den 

Stockenboier Gasthäusern bei bester Bewirtung 

ausklingen 

Josef Anichhofer 

SAKRAMENT DER FRIMINUG IN DER PFARRGEMEINDE STOCKENBOI 
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HM Staber Holding Transport GmbH 
Kreuzen 14, 9711 Paternion  

Tel.: +43 4245/5152-6 
Fax.: +43 42455152-4

HERZLICHEN DANK UNSEREN SPONSOREN 

Otto Weidlinger Nährmittel e.U.
Suppen -Saucen & Gewürze 

Kulm am Zirbitz 73
8820 Kulm am Zirbitz 

    Tel. 03584/2154 


